
Was ist der Unterschied zwischen Masse und Gewichtskraft?

Die Masse (Einheit kg) kennst du bereits aus dem Unterricht. Man ermittelt die Masse eines Körpers
mit Hilfe einer Waage. Es ist vollkommen egal an welchem Platz des Universums man den Körper wiegt
– er hat überall die gleiche Masse!
Die Gewichtskraft (Einheit N) hingegen ist ortsabhängig. 
Auf der Erde ist sie abhängig von der Erdanziehung 
(Gravitationskraft zum Erdmittelpunkt). Lässt du einen 
Apfel fallen, fällt er immer auf die Erde. 
Auf dem Mond ist die Gewichtskraft des gleichen Körpers 
geringer, als auf der Erde, da die Gravitationskraft des 
Mondes geringer ist. Die Masse des Körpers wäre allerdings 
auf Mond und Erde gleich.
Beispiel: Eine Packung Zucker wiegt auf der Erde und auf dem Mond 1kg. Ihre Gewichtskraft auf 

der Erde beträgt 9,81 N und auf dem Mond 1,62 N.

Misst an die Gewichtskraft eines Körpers an verschiedenen 
Punkten der Erde, stellt man fest, dass sich die Werte geringfügig
 unterscheiden. Am Äquator ist sie etwas geringer als an den Polen. 
Grund dafür ist, dass die Erde keine exakte Kugelform hat. Die 
Gewichtskraft wird mit zunehmendem Anstand vom Erdmittelpunkt kleiner. Da die Erde an den Polen 
etwas abgeflacht ist, befindet man sich dort näher am 
Erdmittelpunkt als am Äquator.

Merksätze:
Die Masse m ist eine unveränderliche Eigenschaft eines Körpers. Sie verursacht seine 
Gewichtskraft. Die Einheit der Masse ist Kilogramm (kg).
Die Gewichtskraft eines Körpers ist umso größer
 Je mehr Masse er hat
 Je größer die Masse des Himmelskörpers ist, auf dem gemessen wird
 Je näher sich der Körper am Mittelpunkt des Himmelskörpers befindet

Aufgabe:
 Schreibe die Merksätze in dein Heft (Station und Überschrift nicht vergessen!)
 Bearbeite die Arbeitsblätter und hefte sie dahinter.
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